
The great Reset

Wenn irgend etwas steht und glänzt

dann muss man es sofort zerstören

und wenn es an Wohlstand grenzt

dann soll es niemandem gehören!!

Darauf lasst uns gnädig schwören...

Dann kommt man eklig angeschissen

und wirft das Denkmal "Anstand" um.

Ja, ohne Menschlichkeit und Wissen

lebt sich's am besten: frech und dumm!

Man kann doch sagen: "Wir sind arm

und ihr da seid noch daran schuld!"

Das hat so den bewussten Charme

von Einfachheit und Ungeduld!

Des Satans reine Engelskraft

erscheint im Licht der Unterdrückten.

Die Wandlung ist schon sagenhaft.

Sie nützt den leider Ungeschickten

und bringt Gewinn in den Konflikten.

Das Gute will man immer JETZT!

Egal wer's auch erfunden hat – 

und man ist sichtlich schwer verletzt

und schreitet zu der Atten-Tat!

Und weil man selber gar nichts kann,

sondern sich mur groß vermehrt,

geführt von extra religiösem Wahn,

wird man dafür auch noch verehrt!

Dann ist man rücksichtslos verlogen,

dann sind die Andern bös' und schlecht,

dann wird die Wahrheit hingebogen – 

denn selber ist man voll im Recht,

bleibt schnell der Sieger im Gefecht!
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